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E8ift fein imponirender Strom, nur ein bejcheidenes Nebenflüßchen der deutjchen

Literatur, das wir in feinem Laufe verfolgten; zu Zeiten jcheint e8 ganz zu verfiegen,

aber nein, da ift e8 wieder und erfreut uns durch eine überrajchende Uferanficht, bei der

wir gerne verweilen. Erwägenwir die nicht allzu günftigen Bedingungen, unter denenfic)

die Literatur hier entwidelte, vor Allenden Mangel eines großen, Talente aus Nah und

Fern vereinigenden Mittelpunktes, während nachbarlich ein jolher Brennpunkt vorhanden

it und feine Anziehungskraft auch auf die Söhne unjerer Heimat ausübte, jo mag der

Oberöfterreicher wohl bejcheiden, aber nicht mr ohme Beihämung, jondern auch mit

Befriedigung auf den Antheil jeinerv Heimat an der großen deutjchen Literatur bliden.

 


